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Lektorat: Dagmar Heinemann
Cover: Alexander Benner, Oleksander Hudym
Satz: Oleksander Hudym
Herstellung: ARKA, Cieszyn (Polen)

Die Bibelstellen werden, wo nicht anders angegeben, nach der Elberfelder Übersetzung 2003 
(Edition CSV Hückeswagen) zitiert.

Sollten sich Rechtschreib-, Zeichensetzungs- oder Satzfehler eingeschlichen 
haben, sind wir für Rückmeldungen dankbar.  
Nutze dazu bitte diesen QR-Code oder die folgende E-Mail-Adresse:   
fehler@ebtc.org

Le
se

pro
be

 eb
tc.

org



3

INHALTSVERZEICHNIS

Lektion 1: Sein gegenwärtiger Zustand  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   5

Lektion 2: Die Pflichten des vorbildlichen Ehemanns  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 10

Lektion 3: Der Mensch und die Sünde .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 17

Lektion 4: Beziehungen  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 23

Lektion 5: Ehe .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 27

Lektion 6: Seine Rolle  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 30

Lektion 7: Christus allein anbeten  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 33

Lektion 8: Lieben .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 38

Lektion 9: Leiterschaft – Teil 1: Hirte und Diener .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 40

Lektion 10: Leiterschaft – Teil 2: Ziele und Entscheidungsfindung  .   .   .  43

Lektion 11: Körperliche Intimität .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 49

Lektion 12: Haushalterschaft  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 51

Lektion 13: Demut und Dienst  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 53

Lektion 14: Einfühlungsvermögen .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 57

Lektion 15: Seiner Frau helfen, mit ihrer Sünde umzugehen  .   .   .   .   .   .   . 59

Lektion 16: Gute Kommunikation  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 62

Lektion 17: Konfliktbewältigung .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 64

Lektion 18: Zorn  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 67

Lektion 19: Furcht und Sorge  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 72

Lektion 20: Sexuelle Lust  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 76

Lektion 21: Schlusswort  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 82

Le
se

pro
be

 eb
tc.

org



Der vorbildliche Ehemann – LEITERBUCH

4

Anhang 1: Häufige Selbsttäuschungen in Bezug auf Sünde .  .   .   .   .   .   .   . 84

Anhang 2: Der Mensch ist kein Opfer .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 87

Anhang 3: Ablegen & Anziehen  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 92

Anhang 4: Wichtige Definitionen für die biblische  
Entscheidungsfindung  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 93

Anhang 5: Vorannahmen für die biblische  
Entscheidungsfindung  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   . 96

Anhang 6: Subjektivität bei der Entscheidungsfindung .   .   .   .   .   .   .   .   .  100

Anhang 7: Biblische Entscheidungsfindung  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   107

Anhang 8: Problematische Verhaltensmuster erkennen .   .   .   .   .   .   .   .   .  108

Le
se

pro
be

 eb
tc.

org



5

– Lektion 1 –  
SEIN GEGENWÄRTIGER 

ZUSTAND

Der vorbildliche Ehemann sowie dieses Arbeitsbuch befassen sich vorrangig 
mit deinem Wandel mit Gott und deinem Charakter, indem sie beleuch-
ten, was Gottes Wort Ehemännern zu sagen hat. Als Ehemann musst du in 
dem Bestreben, eure Ehe nach Gottes Willen zu gestalten, leitend vorange-
hen. Du musst dein Herz aufrichtig anhand des vollkommenen Maßstabs 
Gottes prüfen. Selbstprüfung und Veränderung können ein schmerzhaf-
ter Prozess sein, da wir erkennen, wo wir diesem Maßstab nicht gerecht 
werden. Wenn wir jedoch den nötigen Aufwand betreiben, uns demütig 
Gottes Willen unterstellen, Buße für unsere Sünden tun und uns einer bi-
blischen Lebensführung verpflichten, wird Gott uns segnen und uns ver-
ändern, sodass wir Christus immer ähnlicher werden. Sei gewissenhaft 
und aufmerksam und vergiss nicht zu beten, während du diese Fragen 
beantwortest und über Gottes Wort nachdenkst.

1.	 Hat deine Frau je einen Bereich in deinem Leben angesprochen, der 
nicht Gottes Maßstab entspricht? Worum ging es und wie ist das 
Gespräch ausgegangen?

Le
se

pro
be

 eb
tc.

org



Der vorbildliche Ehemann – LEITERBUCH

6

2.	 Wenn dies nicht der Fall ist, frage deine Frau, ob es ihrer Meinung 
nach irgendwelche Bereiche in eurer Ehe gibt, in denen du Gottes 
Maßstab nicht gerecht wirst. (Es gibt mit Sicherheit mindestens ei-
nen!) Denk daran, demütig und aufrichtig auf ihre Antwort zu re-
agieren, auch wenn ihre Bemerkungen vielleicht nicht sehr barm-
herzig sind. Beschreibe anschließend, in welchen Bereichen du nicht 
Gottes Maßstab entsprichst.

3.	 Lies nun Psalm 51 und 2. Korinther 7,9–11 und beschreibe mit eige-
nen Worten, welche Art von Betrübnis du haben und wie du über 
jene Bereiche deiner Ehe denken solltest, die nicht Gottes Maßstab 
entsprechen.

•	 In Psalm 51:

Ich habe gesündigt, weil ich in meinem Herzen ein Sünder bin 
(V. 3–4.7).

Meine Sünde ist ein Vergehen gegen Gott, der rein und heilig ist 
(V. 6). 

Ich kann mir Gottes Vergebung nicht durch Werke verdienen  
(V. 18–19).

Gott allein kann mir vergeben. Ich muss mich ihm demütig nahen, 
wenn ich ihn um Vergebung bitten will (V. 9).

Gottes Vergebung bewirkt große innere Freude (V. 10–17).
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•	 In 2. Korinther 7,9–11:

Es genügt nicht, wenn mir etwas leidtut – das bedeutet nur, dass 
ich mich deswegen schlecht fühle. 

Gottgewollte Betrübnis führt zur Buße. Dazu gehört sowohl eine 
Änderung des Verhaltens als auch der Einstellung.

Mein wahrer Charakter wird offenbar, wenn ich in einer Situation 
bin, in der ich Buße tun muss. Wenn ich aufrichtig Buße tue, 
statt mich nur schlecht zu fühlen, zeige ich, dass es mir ein echtes 
Anliegen ist, Gott zu ehren.

4.	 Lies 1. Korinther 11,1; 1. Johannes 2,3–6 und 2. Korinther 3,18. Was ist 
diesen Versen zufolge der Maßstab für dein Verhalten? Mit welchem 
Wort aus Kapitel 1 lässt sich dieser Maßstab beschreiben (außer »vor-
bildlich«)?

Jesus Christus und das Vorbild, das er uns gab

»Christusähnlichkeit«

5.	 Nenne konkrete Bereiche, in denen es dir nicht gelingt, »so zu wan-
deln, wie er gewandelt ist« (1Joh 2,6). Was musst du ändern, um diese 
Probleme anzugehen?Le
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6.	 Formuliere deine eigene Definition eines vorbildlichen Ehemanns. 
Untermauere deine Definition mit möglichst vielen Bibelstellen.

7.	 Laut Kapitel  1 kann jeder Mann ein vorbildlicher Ehemann sein, 
wenn vier Dinge auf ihn zutreffen. Was sind diese vier Dinge?

Er kennt Jesus Christus als seinen persönlichen Retter und Herrn. 

Er wünscht sich von ganzem Herzen Gott zu gehorchen, indem er 
so liebt und leitet, wie Christus die Gemeinde liebt und leitet.

Er konzentriert sich auf unser vollkommenes Vorbild, Jesus 
Christus, und versucht, die Gesinnung Christi, die Worte Christi 
sowie den Wandel Christi nachzuahmen.

Er vertraut betend darauf, dass Gottes Geist ihn dazu befähigt, 
nicht christusähnliche Gedanken und Taten durch christusähnliche 
zu ersetzen.Le
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8.	 Gehe detailliert darauf ein, inwiefern du diese vier Kriterien aktuell 
erfüllst bzw. nicht erfüllst.

9.	 Sieh dir die Tabelle auf Seite  21 an und beschreibe in einem Satz, 
wie du dich verändern musst, um in jeder der sechs genannten 
Eigenschaften wie Christus zu sein.

10.	 Allein die Sünde hindert dich daran, ein vorbildlicher Ehemann 
zu sein. Zu welcher Verpflichtung vor Gott bist du bereit, um als 
Ehemann nach Heiligung und Gottesfurcht zu streben – nicht nur 
für die Dauer dieser Bibelarbeit, sondern für den Rest deines Lebens 
(1Tim 4,7–9)?Le
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– Lektion 2 –  
DIE PFLICHTEN DES VOR­
BILDLICHEN EHEMANNS

Um ein vorbildlicher Ehemann zu werden, ist es von entscheiden-
der Bedeutung, Gott zu verstehen. Ein Mann kann seine Frau und sei-
ne Familie nicht darin anleiten, unseren großen Gott kennenzulernen, 
wenn er ihn selbst nicht kennt. Ein Ehemann muss zuerst in der rechten 
Beziehung zu Gott stehen, bevor er seine Frau so lieben kann, wie er soll. 
Mit einem falschen Gottesbild ist es unmöglich, Christus zu kennen und 
darauf hinzuarbeiten, ein Leben zu führen, das dem seinen ähnelt. Die 
folgenden Fragen helfen dir in deiner Beziehung zu ihm zu wachsen und 
herauszufinden, was die Bibel über Gott sagt.

1.	 Lies 2. Timotheus 3,16–17. Erkläre mit eigenen Worten, warum die-
ser Abschnitt grundlegend für unser Studium des vorbildlichen 
Ehemanns ist.

Dieser Abschnitt legt die Bibel als vollständige Anleitung für ein 
Leben als Mensch Gottes fest. Sämtliche Prinzipien des vorbildli-
chen Ehemanns müssen sich auf die Bibel gründen.

2.	 Lies Johannes 1,1–3 und Kolosser 1,15–18. Was lehren uns diese bei-
den Texte über Jesus Christus?

Er ist Gott.

Er ist der Schöpfer.

Er ist der Herrscher des Universums mit allem, was es beinhaltet.

Er ist der Erhalter des Universums mit allem, was es beinhaltet.
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3.	 Grundlegend für dein Leben als vorbildlicher Ehemann ist ein fe-
stes Fundament in deiner Beziehung zu Gott. Beschreibe mindestens 
zwei der weit verbreiteten Gottesbilder, die in diesem Kapitel dar-
gelegt werden, mit eigenen Worten. Konzentriere dich dabei auf die 
Gottesbilder, die du vielleicht in der Vergangenheit hattest oder zum 
Teil immer noch hast.

Ein gezähmter Flaschengeist: Solange ich die richtigen Dinge 
tue (an der Flasche reibe), wird Gott mir das geben, was ich will. 
Wenn ich mich auf bestimmte Weise verhalte, ist Gott mir etwas 
schuldig.

Ein distanziertes Ungeheuer: Gott ist weit entfernt und unpersön-
lich. Er fügt seinen Kindern gerne Leid zu. Er sitzt weit oben im 
Himmel und wartet darauf, dass jemand sündigt, um ihn zu be-
strafen.

Ein geistlicher Psychotherapeut: Gottes Aufgabe ist es, mir zu hel-
fen, mich besser zu fühlen, besser zu funktionieren und mehr aus 
meinem Leben herauszuholen. Er züchtigt Menschen nicht und 
verletzt auch nicht ihr Selbstwertgefühl.

Ein freundlicher, großväterlicher alter Mann: Gott liebt mich zu 
sehr, um mich für meine Taten zur Verantwortung zu ziehen. Er 
sieht über meine Sünde hinweg.

4.	 Lies die folgenden Textstellen und beschreibe mit eigenen Worten, 
was sie über Gottes Wesen und unsere Beziehung zu Gott aussagen.

•	 Römer 11,35–36

Gott ist der Ursprung aller Dinge und er ist in sich vollkommen 
genugsam. Seine Herrlichkeit ist der Grund für die Existenz aller 
Dinge, einschließlich der Menschheit.
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